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Mgemrtnc

Organ btx f^metjetifr^ett %xmtt.

Ptt S*»ti3. jailit8t3titf*rifl XXXV. Mtgüitfl.

»afel* xill. ^rgang. 1868. Mr. 5*.
©fe f*wtijertf*e SKiHtärjtitung erf*elnt lx> »ö*enttf*cn SRummem. ©et pef« per ©emefter ift franfe but* bie

ganje ®*weij gt. 3. 50. ©ie Befteflungen werben bireft an bie „©tfeioefgfeanferffdje SettagSlmifefeanblitng In Safel"
abreffirt, ber Betrag wirb bei ben au«wärtigen Abonnenten bur* 9U*naljme erbiben.

Berant»crtti*e SRcbaftion: Dberft SBfelanb unb Hauptmann »on (Stgger.

3t*0lt: SRanbbemerfungcn jum fürjti* erf*(encnen „©ntwurfe einer SKilitär<Drgan(farion ber f*wcij. ©ibgeneffenftfeaft.

(®*luf.) — ©le ftrategif*en ©renjoerbättnijfe unb bie Bertbeibigung ber ®*weij. (®*luf.) — Berf*icbene«.

@in(atomg jttm Abonnement
Sie ©djweijeriftfec 9Hilitärjeitung erftfeeint im Safer

1869 in roöcfeentUcfeen Stummern unb foftet per ©emefter

oom 1. Sanuar 6x8 30. Suni franfo burefe bie garje
©tferoeij

$r. 3. 50.
®ie Stebattion bleibt bie gleiefee; aud) in bem folgen*

ben ©emefter werben bie offtjiellen SRittfeeilungen be8

eibgen. SWilttärbepartcmentS, bie eibgen. SMilttätgefejje,

©ntwurfe unb Sotftfeaften mitgetfeeilt werben unb bem=

gemäf ein witfetigeS 3Raterial jebem Dffijier bieten.

®en biSfeerigen Slbonnenten fenben mit bai Slatt un=

eeränbert ju unb »erben mit Str. 3 bei neuen ©emefter«

ben Setrag na*nefemen. SBer bie gortfefcung niefet ju
erfealten wünftfet, beliebe bie erfte Stummer be8 neuen

SlbonnetnentS ju refüftren.

9teu eintretenbe Slbonnenten wollen ftefe bei ben näcfe=

ften *Poftämtem abonniren obet ftefe bireft in franfirten

©riefen an unS wenben.

Sum oorauS banfen mir allen Dfftjieren, bie bed

SwedeS wegen für bie Verbreitung ber SKilitärjeitung

arbeiten.

Stetlamationen beliebe man unS franfirt jujufenben,

ba ble ©a)ulb nitfet an unS liegt; jebe ©jpebttion wirb

genau fontroltirt, efet fte auf bie p>ft gefet. Seränbe*

rungen im ©rabe bitten wir un8 retfetjeltig anjujetgen,
bamit mir bte betreffenbe Slbreffe anbern fönnen.

SBit empfefelen bte SRilitärjettung bem SBofelwoHen ber

§§. Offijiere.

SBafel, im Sejember 1868.

S*n>tigj)aofmf*t Httlagsbtt*^dttblnng.

Seim ©cfeluf be8 Saferes erlauben wit un8, ble 9Äi=

litärjeitung ben §erren Offigieren auf8 wärmfte ju etn=

pfefelen, fowofel in $infWfet be8* Abonnements, al8 ber

SRitarbeit, fte bebarf beibe?, um bem Swcdte, ben fte ftefe

junt Siel gefegt, ju entfpretfeen, nämlitfe ein Drgan ber

Seleferung unb bc8 3lu8taufdjeS oon Slnflcfeten über mtli=

täriftfee gragen für unfere fcfeweijcrifcfec Slrmee ju fein.

ISit feoffen int Saufe bc8 fommenben Saferes, bem in
Ser SffijierSüerfammlung in Sug auSgefprocfecnen SBunfcfet

einer Vereinigung mit bem Drgane be8 franjöftfcfe fpre=

(feenben SfeettS ber ©eferoeij entfpreefeen ju fönnen. SBit

laben feauptfäa^ltdfe bie Sorftanbe ber fantonalen ©eftionen

ber eibg. SJtilitärgefcHfcfeaft ein, unS mit ber Sufenbung

iferer Slrbeiten ju bebenfen, bamit baS Sanb jwiftfeen ben

öerftfeiebenen ©efellfefeaftcn ein blcibcnbeS fei.

Sie SRcbaltton.

ttanbbcmerkungen 3unt nüqlia) erf*ienenttt
„Ctotrourfe einer JHilüftr - ©rganifatian btx

fd)mei3ertf^e»t ©tbgeno(ftnf^ofl".

(®*lttf.)
% 87. „2»er £)berbefet)l«feaber ernennt uttb ettt=

„läfct bm (Sbef be« ©eneralftab« bie &om=

„manbanteti ber 2)ioiftonett, Srigaben jc."

§ 89. „2)er S8unbe«ratb übt, wenn fein £>ber=

„befebl«babet beftellt ift, bie 9te*te «nb Wd)ttn
»beffelben au«."

8aut 2tbf*nitt: „Untetti*t unb Snfpeftion be«

3tonbe«feeete«" ftnb fiänbige SDioiftott«* unb Srigabe*
tammanbatiten jtt befiellen. ©ott nun bet Dbet=

befefel«baber, wenn er ernannt wirb, alle btefe »om

$unbe«ratfee oorgenommettett (gmcimungen einfa*
taffiren fonnen, nm anbere Seute an bie ©teile jit
fefjen?

§ 90. „$ie Äantone ftnb »erpfli*tet, ber f*ul=
„Pflichtigen Sugenb benjenigen milltärif*en Unter*

Allgemeine

chweizensche MMitr-Zettung.
Organ der schweizerischen Armee.

Der Schweiz. MititSrzeitschrift XXXV. Jahrgang.

Basel. Xlll. Jahrgang. 1868.

Die schweizerische Militärzeitung erscheint t» «Zchenkltchcn Nummern. Der Preis per Semester tft frank« durch die

ganze Schwei, Fr. 3. ö«. Die Bestellungen werden direkt an die „Schweighanserische Verlagsbuchhandlung in Basel"
adressirt. der Bctrag wird bei den auswärtigen Abonnenten durch Nachnahme erhsben.

Beremtw«rtttche Redattivi,: Oberst Wieland und Hauptmann v«n Elgger.

Inhalt: Randbemerkungen zum kürzlich erschienenen «Entwürfe einer Militär-Organisation der schwciz. Eidgenoffenschaft.

(Schluß.) — Die strategischen Grenzverhältnisse und die Vertheidigung der Schweiz. (Schluß.) — Verschiedenes.

Einladung zum Abonnement
Die Schweizerische Militärzeitung erscheint im Jahr

1869 in wöchentlichen Nummern und kostet pcr Semester

vom 1. Januar bis 30. Juni franko durch die garze

Schweiz

Fr. S S».
Die Redaktion bleibt die gleiche; auch in dem folgenden

Semester werden die offiziellen Mittheilungen des

eidgen. Militärdepartements, die eidgen. Militärgesetze,

Entwürfe und Botschaften mitgetheilt wcrden und

demgemäß ein wichtiges Material jedem Offizier bieten.

Den bisherigen Abonnenten fcnden wir das Blatt
unverändert zu und werden mit Rr. 3 des neuen Semesters

den Betrag nachnehmen. Wer die Fortsetzung nicht zu

erhalten wünscht, beliebe dic erste Rummer des neuen

Abonnements zu refüfiren.

Reu eintretende Abonnenten wollen fich bei den nächsten

Postämtern abonniren oder stch dirett in frankirten

Briefen an uns wenden.

Zum voraus danken wir allen OWeren, die deS

Zweckes wegen für die Verbreitung der Militärzeitung
arbeiten.

Reklamationen beliebe man unS frankirt zuzusenden,

da die Schuld nicht an unS liegt; jede Expedition wird

genau kontrollirt, ehe sie auf die Post geht. Veränderungen

im Grade bitten «ir unS rechtzeitig anzuzeigen,

damit wir die betreffende Adresse ändern können.

Wir empfehlen die Militärzeitung dem Wohlmollen der

HH. Offiziere.

Basel, im Dezember 1868.

Schweighauserische Verlag5bnchhandi«ng.

Beim Schluß deS Jahres erlauben wir unS, die

Militärzeitung den Herren OWeren aufs wärmste zu

empfehlen, sowohl in Hinsicht deS' Abonnement», als der

Mitarbeit, sie bedarf beides, um dem Zwecke, den fie sich

zum Ziel gesetzt, zu entsprechen, nämlich cin Organ der

Belehrung und des Austausches von Ansichten über

militärische Fragen für unsere schwcizcrischc Armee zu fcin.
Wir hoffen im Laufe des kommenden Jahres, dem in

8er Offizicrsvcrsammlung in Zug ausgesprochenen Wunsche

ciner Vereinigung mit dem Organe des französisch

sprechenden Theils dcr Schwciz entsprechen zu können. Wir
laden hauptsächlich die Vorstände der kantonalen Sektionen

der eidg. Militärgescllschaft cin, uns mit dcr Zusendung

ihrer Arbeiten zu bedenken, damit das Band zwifchcn den

verschiedenen Gesellschaften ein bleibendes sei.

Die Redaktion.

Randbemerkungen zum Kürzlich erschienenen

„Entwürfe einer Militär - Organisation der

schweizerischen Eidgenossenschast".

(Schluß.)

§ 87. „Der Oberbefehlshaber ernennt und

entläßt den Chef des Generalstabs die

Kommandanten der Divisionen, Brigaden :c."

§ 89. „Der Bundesrath übt, wenn kein

Oberbefehlshaber bestellt ist, die Rechte und Pflichten

„desselben aus."

Laut Abschnitt: „Unterricht und Inspektion des

Bundesheeres" sind ständige Divisions- und Brigade-
Kammandanten zu bestellen. Soll nun der

Oberbefehlshaber, wenn er ernannt wird, alle diese vom

Bundesrathe vorgenommenen Ernennungen einfach

kassiern können, nm andere Leute an die Stelle zu

setzen?

§ 90. „Die Kantone smd verpflichtet, der

schulpflichtigen Zugend denjenigen militärischen Unter-
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